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ALLGEMEINES UND HINTERGRUND: 

Superior Essex ist ein weltweit führendes Unternehmen auf dem Gebiet der Entwicklung, Herstellung und 
Lieferung von Draht- und Kabelprodukten. Wir sind der weltweit größte Hersteller von Kupferlackdraht, 
auch als Wickeldraht bezeichnet, einem isolierten Kupfer- oder Aluminiumleiter, der von bedeutenden 
Originalausrüstungsherstellern (OEM) und Distributoren verwendet wird. In Nordamerika sind wir auf 
dem Gebiet der Kupferdraht- und Kupferkabelprodukte für Netzinfrastruktur branchenführend. Wir 
produzieren und liefern auch Lichtwellenleiter und Kupferkabel für die Geschäftsräume der Kunden.  

Superior Essex betreibt über 25 Produktionsanlagen in den Vereinigten Staaten, Kanada, Mexiko, 
Frankreich, Deutschland, Italien, Großbritannien, Portugal und China. Unsere mehr als 4.500 Mitarbeiter 
in aller Welt liefern die Qualitätsprodukte, die für den Betrieb einer breiten Palette an alltäglich 
benötigten Haushaltsgeräten wichtig und für den täglichen Geschäftsbetrieb von ausschlaggebender 
Bedeutung sind. 

Superior Essex engagiert sich für den Schutz der Umwelt sowie die Gesundheit und Sicherheit seiner 
Mitarbeiter, Kunden und Nachbarn. Dieses Engagement wird in aller Welt praktiziert. Diese 
Umweltrichtlinien verkörpern unser Engagement für Umwelt, Gesundheit und Sicherheit und bieten 
Hilfestellung bei dessen Umsetzung in die Tat.  

GELTUNGSBEREICH: 

„Superior Essex“ oder „das Unternehmen“ steht in diesem Dokument für Superior Essex Inc. und die 
Gesamtheit seiner Betriebsgesellschaften in aller Welt. Es wird von allen Mitarbeitern an allen Standorten 
und in allen Abteilungen des Unternehmens erwartet, dass sie über die ökologischen Anliegen ihres 
Betriebs gut unterrichtet sind; sie müssen die Verantwortung für die Befolgung dieser Richtlinien tragen, 
da diese Auswirkungen auf ihren Standort, Betrieb und Funktionsbereich haben können. 

UMWELTRICHTLINIEN: 

Gemäß seinen bestehenden Richtlinien führt Superior Essex seine Geschäfte auf ökologisch 
verantwortungsbewusste Art und Weise durch. Die Richtlinien von Superior Essex waren und sind auch 
weiterhin darauf ausgerichtet, allen Umweltgesetzen und -vorschriften auf Bundes-, Staats- und 
Kommunalebene Folge zu leisten und die natürliche Umgebung einschließlich Luft, Wasser, Land und 
andere natürliche Ressourcen zu erhalten und zu schützen. 

ZIELSETZUNGEN: 

Zur Umsetzung dieser Richtlinien wird das Unternehmen: 

• Seine Geschäfte in voller Übereinstimmung mit geltenden Gesetzen und Vorschriften auf 
Bundes-, Staats- und Kommunalebene durchführen, und zwar auf eine Art und Weise, die eine 
Bedrohung in Form von Schäden oder Verletzungen menschlicher Gesundheit oder der Umwelt 
so gering wie möglich zu halten versucht. 

• Das aktuelle Verständnis ökologischer Gesetze, Vorschriften und Richtlinien fördern und die 
Technologie kontrollieren.  
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• Mit Regierungsbehörden bei der Ausübung ihrer Pflichten zur Umweltverschmutzungskontrolle 

zusammenarbeiten und die Entwicklung gerechter, angemessener und realistischer 
Umweltnormen, -gesetze und -vorschriften unterstützen. 

• Sich darum bemühen, Umweltverschmutzung mit Hilfe kontinuierlicher 
Verbesserungsprogramme im Keim zu ersticken.  

• Die Abwägung und Überprüfung potenzieller ökologischer Auswirkungen seiner Geschäfte und 
Veränderungen seiner Geschäfte mitberücksichtigen. 

• Diese Umweltrichtlinien in allen Geschäftseinheiten in Umlauf bringen und Systeme zur 
Managementverantwortung und -kontrolle unterstützen, die für die Durchsetzung der Richtlinien 
erforderlich sind. 

• Die notwendigen Methoden und Verfahren weiterverfolgen, um diese Umweltrichtlinien sinn- 
und inhaltsgemäß umzusetzen. 

• Die Effizienz der Aktivitäten zum Umweltschutz in den Anlagen und Arbeitsvorgängen des 
Unternehmens alljährlich einer Prüfung unterziehen. 

• Der Geschäftsleitung im Einklang mit den Unternehmensrichtlinien und -verfahren den Stand 
seiner ökologischen Schutz- und Verbesserungsprogramme sowie alle signifikanten 
Beeinträchtigungen der Umwelt berichten, die aus der Betriebstätigkeit des Unternehmens 
resultieren oder resultieren könnten. 

• Danach streben, Materialien nach Möglichkeit zu recyceln und wiederzuverwenden sowie 
Energie und andere Ressourcen zu sparen. 

VERFAHRENSREGELN:  

Um unser Engagement für die Umwelt aufrechtzuerhalten, werden folgende Verfahrensregeln befolgt: 

• Programme und Verfahren – Jede Geschäftseinheit und jede Anlage wird Ziele, Programme und 
Verfahren einführen und umsetzen, um:  

1. die Betriebstätigkeit unter sicheren Bedingungen und auf ökologisch 
verantwortungsbewusste Art und Weise durchzuführen,  

2. die Erfüllung aller geltenden und einschlägigen EHS-Gesetze, Unternehmensrichtlinien 
und Auflagen zu gewährleisten und  

3. die Leistung der Funktionsbereiche und Anlagen in die EHS-Ziele und -Zwecke des 
Unternehmens und der Abteilungen einzubinden. 

Es wird für jede Geschäftseinheit und jede Anlage ein Compliance Officer für Umweltschutz 
bestimmt, der dafür zuständig ist, die effektive Umsetzung dieser Programme und Verfahren zu 
gewährleisten.  

• Integriertes Management – Jede Geschäftseinheit und jede Anlage wird EHS-Programme und 
-Verfahren in ihre geschäftlichen Aktivitäten integrieren, wann immer dies erforderlich ist. 

• Kontinuierliche Verbesserung – Jede Geschäftseinheit und jede Anlage wird dafür Sorge tragen, 
dass die Betriebstätigkeit des Unternehmens regelmäßig bewertet und fortlaufend verbessert wird, 
um die Gesundheit und Sicherheit der Mitarbeiter sowie den Umweltschutz zu fördern. 
Bewertungen werden technische Entwicklungen, anerkannte EHS-beste Praktiken, aktuelle 
wissenschaftliche Erkenntnisse sowie die Erwartungen der Kunden, örtlichen Gemeinden und 
anderer Stakeholder berücksichtigen. 
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• Aufklärung der Mitarbeiter – Jede Geschäftseinheit und jede Anlage wird ihre Mitarbeiter 
aufklären, schulen und motivieren, ihre Tätigkeit unter sicheren Bedingungen und auf ökologisch 
verantwortungsbewusste Art und Weise auszuführen. Die Mitarbeiterschulung ist darauf 
ausgerichtet, den EHS-bezogenen Pflichten aller Mitarbeiter gerecht zu werden und geltenden 
EHS-Anforderungen zu genügen. 

• Akquisitionen und Veräußerungen – Jede Geschäftseinheit und jede Anlage wird EHS-
Auswirkungen ermitteln sowie potenzielle Risiken und Verbindlichkeiten für alle Akquisitionen, 
Veräußerungen und Joint Ventures bewerten. 

• Produkte und Dienstleistungen – Jede Geschäftseinheit und jede Anlage wird die direkten und 
indirekten EHS-Auswirkungen ihrer Einheit und Anlage für alle wichtigen angebotenen 
Produktlinien und Dienstleistungen ermitteln, bewerten und so gering wie möglich halten. 

• Externer Kundendienst – Jede Geschäftseinheit und jede Anlage wird dafür sorgen, dass 
bekannte EHS-Risiken oder negative Auswirkungen ihrer Produkte eventuell betroffenen 
Kunden, Distributoren und der Öffentlichkeit auf angemessene Weise mitgeteilt werden. 

• Geschäftstätigkeit und Betrieb – Jede Geschäftseinheit und jede Anlage wird die EHS-
Auswirkungen ihrer Einheit und Anlage bestimmen, bewerten und auf ein Mindestmaß 
beschränken. 

• Vorbeugende Maßnahmen – Jede Geschäftseinheit und jede Anlage wird sich darum bemühen, 
negative EHS-Auswirkungen aufgrund ihrer Aktivitäten auf ein Mindestmaß zu beschränken. 
Veränderungen bei den geschäftlichen Aktivitäten der Geschäftseinheiten und Anlagen werden 
den EHS-Anforderungen genügen. 

• Notfallverhütung, Bereitschaft und Reaktionsverhalten – Jede Geschäftseinheit wird 
angemessene Notfallverhütungs-, Bereitschafts- und Verhaltenspläne entwickeln, umsetzen und 
aufrechterhalten, um für EHS-Vorfälle gerüstet zu sein. 

• Gemeinsame Anstrengungen: Bürgerschaftliches Engagement – Jede Geschäftseinheit und jede 
Anlage wird dazu ermuntert, soweit erforderlich Initiativen der öffentlichen Politik, des 
Wirtschaftslebens, der Regierung und des Bildungswesens zu unterstützen, die EHS-Bewusstsein 
und -Schutz innerhalb der Gemeinde fördern.  

• Kommunikation mit Interessengruppen – Gemäß der Unternehmensrichtlinien und -verfahren 
für externe Kommunikation wird jede Geschäftseinheit und jede Anlage bezüglich potenzieller 
EHS-Gefahren und -Auswirkungen von Produkten und Aktivitäten Aufgeschlossenheit und das 
Gespräch mit dem Unternehmen und externen Interessengruppen pflegen, deren Bedenken 
voraussehen und darauf eingehen. 

• Bemessung und Berichterstattung – Jede Geschäftseinheit und jede Anlage wird ihre EHS-
Leistung mittels Betriebsprüfungen und Selbstbeurteilungen bemessen und die entsprechenden 
Ergebnisse dokumentieren. 

 


